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168 „DER FOURIER" August 1945

Wo konnten wir Fouriere in diesem geistigen Kampf uns einsetzen? Etwa
durch lange und langweilige Orientierungen an die Truppe, z. B. über die „Höhe
der Gemüseportion und deren Verwendung"? Sicher nicht! Kurze Mitteilungen
über die uns Zur Verfügung stehenden Verpflegungsmittel, oder über die Ver-
sorgungslage des Landes, waren sicher hier und dort sehr nützlich. Aber nie
belehren wollen, sondern aufklären! Der persönliche Kontakt mit der Truppe,
wohlwollende Behandlung von Fragen, Prüfung von Kritik und Vorschlägen,
konnte viel zur guten Stimmung, zu einer guten Haltung der Truppe beitragen.

Wir waren unfreiwillig oft von der Truppe im Büro abgekapselt. Dies führte
zu Vorurteilen. Was konnten wir dagegen tun? Kontakt suchen! Ein 60 km-
Marsch im Herbst 1940, oder der denkwürdige Dislokations-Tippel vom Emmental
über den Napf ins Reduit, gehören zu meinen schönsten Aktivdienst-Erinnerungen,
obwohl ich das Ziel meistens mit einem „nahrhaften Ast" erreichte. Man war bei
der Truppe, in der Marschkolonne, ohne Velo natürlich. Solche Leistungen bildeten
Kitt zwischen Büro und Truppe, man spürte den Geist der Marschkolonne, wie
ihn wiederum Mumenthaler trefflich zum Ausdruck bringt:

Nimm dir die Sonne vom Himmel,
stecke den Wind in den Sack,
verachte die Knechte des Geldes,
verachte den Spiesser im Frack,
Soldat — die Welt gehört dir.

Am 2. September 1939 und am 8. Mai 1945 leuchtete eine strahlende Sonne.

Lasst uns in der Erinnerung an den Aktivdienst 1939—1945 an die „Sonnentage"
halten. Behalten wir das Schöne und Gute und denken wir immer daran, dass

der Soldat neben dem „Spatz" auch seelische Nahrung braucht. Spenden wir gute
Kameradschaft!

Und was einen bewegt, ist für uns im grauen Kleid
aller Glück, aller Freud, aller Trauer oder Leid.

(Mumenthaler)

Administrative Weisungen Nr. 68

In den A.W.Nr. 68, die vom 25. Juni 1945 datiert sind und ab 11. Juli 1945

gültig erklärt wurden, sind folgende Bestimmungen der I.V.A. neu geregelt worden:

Ziffer der I.V.A. Ziffer der A.W. Betrifft:

103/2 b und c R 1 Geist der Truppe: Kosten für Veranstaltungen
116 V 1 Neuregelung des Verbrauchs an Konserven

127 V 2 Neue Rationen für Pferde und Maultiere
(Erhöhung der Haferration)

Anhang 2/II., 1 R 2 Liquidation des Privatmaterials (siehe Seite 169)

Abschnitt X R 3 Rechnungsstellung von Verpflegung an Internierten-
Ziffer 10 f oder Flüchtlingslager und Bew.Trp. der Internierten
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